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Inhaltliche Beschreibung und Geschichte der Handschrift

Sprache Alttürkisch

Schrift Altuigurisch

Region Zentralasien

Titel
↳ wie in Referenz de [Unidentifizierter buddhistischer Text]

Vollständigkeit Fragment

Textanfang wie in Hs. tr /Seite 1/1/ [ ] y[(a)r]lıkad[ı ] kim/[ ]

/Seite 2/1/ [ ]/ : Q̈WD[ ]

Textende tr /Seite 1/6/ [ ]//MY : küčäm[äk ]

/Seite 2/6/ [ ] üč : bolma[klar ]

Thematik Buddhismus

Schlagwörter tr t(ä)ŋri, šala sögüt, , üč bolma[klar]

Inhalt de Unidentifizierter buddhistischer Text. Die Zeilenabschnitte deuten möglicherweise auf eine
Versstruktur hin, obwohl der erhaltene Teil keinen Reim feststellen lässt. Wegen des
fragmentarischen Zustandes ist die inhaltliche Bestimmung nicht möglich.

Äußere Beschreibung

Beschreibstoff
↳ Material Papier
↳ Farbe bräunlich
↳ Wasserzeichen de waagerechte Papierrippung sichtbar.
↳ Zustand de Beidseitig beschriebenes Fragment. Es liegt ein Mittelteil ohne erkennbare Blattränder

vor. Der Schnürlochkreis ist teilweise erhalten. 
Das Fragment ist durch Abriss, Einrisse, Löcher und starken Abrieb mit Textverlust
beschädigt. Die Aufbewahrung erfolgt unter einer Vollverglasung.
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Restaurierungsbedarf keine

Blattzahl de keine Paginierung vorhanden

Blattformat de hochformatiges Pustaka-Blatt

Anmerkungen de Die Fundsigle ist auf Seite 1 am oberen Blattrand innerhalb des Schnürlochkreises
erhalten (T III - Stempelabdruck, M 131 - Bleistiftschrift). Die erweiterte Fundsigle (T III
M.131-h) ist auf einem (Original-)Aufkleber auf der Verglasung vermerkt.

Textspiegel de Rote Zeilen- und Kreisliniierung, verblasst erhalten. 
Zeilenabstand: 1,7 - 2,5 cm (unregelmäßig)
Schnürlochkreis: Durchmesser ca. 4,0 cm (rekonstruiert)

Außenmaße de 16,8 cm x 12,9 cm

Zeilenzahl de /Seite 1/: 6 Zeilen
/Seite 2/: 7 Zeilen

Schrift
↳ Duktus uigurisches Alphabet → Blockschrift
↳ Tinte schwarz

rot
↳ Ausführung de Auf Seite 1 sind 4 Zeilen und auf Seite 2 sind 3 Zeilen in Rot geschrieben.

Am Anfang jedes Zeilenabschnittes wurden Doppelpunkte verwendet.
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